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Peter Rühmkorf – Zwischen Freund Hein und Freund Heine 
 
 
Peter Rühmkorf, geboren 1929 in Dortmund und gestorben 2008 in Roseburg 
(Herzogtum Lauenburg), war einer der bedeutendsten und wohl auch der 
bekannteste deutsche Lyriker nach 1945. Im Gedicht „Hochseil“ sagt er über sich: 
„Ich schwebe graziös in Lebensgefahr 
grad zwischen Freund Hein und Freund Heine.“ Seine Gedichte leben von solchen 
Gegensätzen, die auf engem Raum daherkommen. Und auch über ihn hat man viel 
Gegensätzliches behauptet: Er sei Sozialist, Intellektueller, Sprachakrobat, Kritiker, 
Skeptiker, um nur einiges zu nennen. Das mag bei Interpretationen helfen, aber man 
kann seine Sprachgewalt, seine leicht angeschrägten, noch nie dagewesenen Reime 
und seine inhaltsreichen Texte auch direkt auf sich einwirken lassen. Er liebte es, 
Vulgäres und Feinsinniges, Sinnliches und Metaphysisches, Pathos und Slang in 
seinen Gedichten ironisch zu verbinden. Ein Rückblick aus einem siebzigsten 
Lebensjahr ist charakteristisch dafür: 
 
 
„Als ich endlich war 
was ich früher einmal hatte werden wollen, 
wohl gelitten, gern gelesen, 
waren meine besten Zeiten offenbar 
schon gewesen. 
Und Fortunas Rad 
rapide am Abwärtsrollen. 
Schlimmes Jahr.“ 
 
Der Wattenbeker Nikolaus Mich versteht es, auf informative und humorvolle Art den 
Menschen Peter Rühmkorf und sein Werk in allen seinen Facetten näherzubringen. 
 
Die Matinée findet statt am 20. Januar 2019 um 11.00 Uhr im Wattenbeker 
Schalthaus, Reesdorfer Weg 4. 
Der Eintritt ist frei, der Hut geht `rum. 
 
Veranstalter ist der Kulturkreis Wattenbek 
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